
Inhalte im Zivilrecht 
 

 

A. Grundlagen des Privatrechts (RömRecht, 
Privatrechtsgeschichte, etc.) 

B. BGB Allgemeiner Teil 

I. Rechtsgeschäft und Willenserklärung, §§ 145 ff.; 
§§ 130 ff. BGB 

II. Willensmängel und Anfechtung, §§ 116 ff.; §§ 154, 
155 BGB 

III. Rechts- und Geschäftsfähigkeit, §§ 1, 21; §§ 104 
ff. BGB 

IV. Stellvertretung, §§ 164 ff. BGB 

V. Formerfordernisse, §§ 125 ff. BGB 

VI. Verstoß gegen Verbotsgesetze, Sittenwidrigkeit, 
§§ 134, 138 BGB 

VII. Fristen und Verjährung, §§ 186 ff.; §§ 194 ff. BGB 

C. Schuldrecht AT 

I. Einführung - Regelungsgegenstände und 
Systematik 

II. Das Schuldverhältnis (Entstehung, Inhalte, 
Erlöschen) 

III. Verbraucherschutz 

1. Unternehmer- und Verbraucherbegriff, §§ 13, 
14 BGB 

2. Besondere Vertriebsformen 
(Haustürgeschäfte, Fernabsatzverträge und 
elektronischer Geschäftsverkehr), §§ 312 ff. 
BGB 

3. Rechtsfolgen des Widerrufs, verbundene 
Verträge, §§ 355 ff. BGB 

4. Unbestellte Leistungen, § 241 a BGB 

IV. AGB, §§ 305 ff. BGB 

V. Verantwortlichkeit des Schuldners, §§ 276 ff. BGB 

VI. Leistungsstörungen 

1. Unmöglichkeit, §§ 275, 285, 326 BGB; §§ 280, 
283, 311a BGB 

2. Schuldnerverzug, §§ 280, 281, 286, 323 BGB 

3. Schlechtleistung, §§ 280, 281, 283, 323, 323 
BGB; § 377 HGB 

4. Unmöglichkeit, §§ 275, 285, 326 BGB; §§ 280, 
283, 311a BGB 

5. Schuldnerverzug, §§ 280, 281, 286, 323 BGB 

6. Schlechtleistung, §§ 280, 281, 283, 323, 323 
BGB; § 377 HGB 

7. Verletzung von Nebenpflichten, cic, §§ 311, 
241 BGB 

8. Gläubigerverzug, §§ 293 ff. BGB 

VII. Schadensrecht, §§ 249 ff. BGB 

VIII. Einbeziehung Dritter in das Schuldverhältnis 

1. Vertrag zugunsten Dritter, § 328 BGB 

2. Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten Dritter 

3. Abtretung, Gläubigerwechsel, §§ 398 ff. BGB 

4. Schuldübernahme und Schuldbeitritt 

IX. Mehrheit von Schuldnern und Gläubigern, §§ 420 
ff. BGB 

D. Schuldrecht BT/Vertragliche Schuldverhältnisse 

I. Kaufvertrag, §§ 433 ff. BGB 

1. Kaufgegenstand und Gefahrübergang, § 433 
BGB; § 446 BGB 

2. Gewährleistung einschließlich Mangelbegriff, 
§§ 434, 437, 439 f. BGB 

3. Ausschlussgründe und Verjährung, §§ 442, 
445 BGB; § 377 HGB; § 438 BGB 

4. Verbrauchsgüterkauf, §§ 474 ff. BGB 

II. Dienstvertrag, §§ 611 ff. BGB 

III. Werkvertrag, §§ 631 ff. BGB 

1. Vertragsgegenstand und Abgrenzungsfragen, 
§ 631; § 650 BGB 

2 Abnahme, §§ 640, 644 BGB 

3. Gewährleistung, § 634 BGB 

4. Verjährung, § 634 a BGB 

IV. Mietvertrag, §§ 535 ff. 

V. Weitere Vertragstypen im Überblick (insbes. 
(Verbraucher)Bauvertrag, Schenkung, 
Pauschalreisevertrag, Bürgschaft, 
Schuldanerkenntnis) 

E. Schuldrecht BT/Gesetzliche Schuldverhältnisse 

I. Geschäftsführung ohne Auftrag, §§ 677 ff BGB 

1. Ansprüche des Geschäftsführers, §§ 670, 683 
Satz 1, 677 BGB 

2. Ansprüche des Geschäftsherrn, §§ 681, 666 
ff.; §§ 280, 677 BGB; § 678 BGB 

3. Unberechtigte Geschäftsführung ohne Auftrag, 
§§ 677, 684 BGB 

4. Angemaßte Eigengeschäftsführung, § 687 
Abs. 2 BGB 

II. Ungerechtfertigte Bereicherung, §§ 812 ff. BGB 

1. Leistungskondiktion , §§ 812 Abs. 1 S. 1 Alt. 1 
BGB; §§ 912 Abs. 1 S. 2, 813, 817 BGB 

2. Nichtleistungskondiktion, § 812 Abs. 1 S. 1 Alt. 
2 BGB; §§ 816, 822 BGB 

3. Verhältnis der Leistungskondiktion zur 
Nichtleistungskondiktion, 
Dreiecksbeziehungen 

4. Inhalt und Umfang des 
Bereicherungsanspruchs, §§ 818 ff. BGB 

III. Deliktsrecht, §§ 823 ff. BGB 

1. Verletzung bestimmter Rechtspositionen, 
§ 823 Abs. 1 BGB 

2. Verstoß gegen ein Schutzgesetz, 
§ 823 Abs. 2 BGB 

3. Vorsätzliche sittenwidrige Schädigung, 
§ 826 BGB 

4. Haftung für Verrichtungsgehilfe, § 831 BGB 

5. Gefährdungshaftung nach § 833 BGB, StVG 
und ProdHaftG 

F. Sachenrecht 

I. Prinzipien des Sachenrechts 

II. Besitz (§§ 854 ff.: Begriff, Arten, Erwerb und 
Verlust, Schutz) 

III. Grundstücksrechte 

1. Begründung, Übertragung und Beendigung 

2. Auflassung, §§ 925, 873 BGB 

3. Vormerkung, §§ 883 ff. BGB 

4. Öffentlicher Glaube des Grundbuches, § 892 
BGB 

5. Dienstbarkeiten, Hypotheken, Grundschulden 
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IV. Erwerb und Übertragung des Eigentums an 
beweglichen Sachen 

1. Überblick (Sicherungseigentum, 
Eigentumsvorbehalt, Miteigentum; 
Pfandrechte) 

2. Übereignung durch den Berechtigten, §§ 929 - 
931 BGB 

3. Gutgläubiger Erwerb durch den 
Nichtberechtigten, §§ 932 - 934 BGB; § 935 
BGB 

4. Erwerb durch Verbindung, Vermischung, 
Verarbeitung und Ausgleich für den 
entstandenen Rechtsverlust, §§ 946 ff. BGB; 
§§ 951, 812 BGB 

V. Eigentümer-Besitzer-Verhältnis 

1. Überblick 

2. Vindikationslage, §§ 985, 986 BGB 

3. Nutzungen, §§ 987, 988 BGB i.V.m. §§ 100, 
99 BGB 

4. Schadensersatzhaftung, § 989 ff. BGB 

5. Sonderregeln für Fremdbesitzer, §§ 992, 993 
BGB 

6. Verwendungsersatz, §§ 994 ff. BGB 

G. Familienrecht 

I. Ehewirkungen, insbes. Geschäfte zur Deckung 
des Lebensbedarfs (§ 1357 BGB), 
Haftungsmaßstab unter Ehegatten (§ 1359 BGB), 

I. Zugewinngemeinschaft, insbes. 
Verfügungsbeschränkungen während der Ehe (§§ 
1365, 1369 BGB) und Zugewinnausgleich im Fall 
der Scheidung (§§ 1372 ff. BGB) 

II. Scheidung und Scheidungsfolgen, insbes. 
Unterhalt 

III. Nichteheliche Lebensgemeinschaft 

IV. Kindschaftsrecht: Elterliche Sorge und 
Vertretungsmacht, Kindesunterhalt 

H. Erbrecht 

I. Gesetzliche Erbfolge, Pflichtteilsrecht 

I. Gewillkürte Erbfolge, insbes. Testament 
(Errichtung, Inhalt, Auslegung, Anfechtung) 

II. Erbvertrag und gemeinschaftliches Testament 

III. Erbschein, Erbschaftsanspruch, Erbenhaftung in 
Grundzügen 

I. Handelsrecht 

J. Handelsrecht als Sonderprivatrecht der Kaufleute 
(§§ 1 ff. HGB ) und Handelsgesellschaften 

I. Handelsregister (§§ 8 ff. HGB, insbes. 
Registerpublizität, § 15 HGB) 

II. Firma (§§ 17 ff. HGB) und Haftungskontinuität bei 
Unternehmensübergang (§§ 25 ff. HGB) 

III. Stellvertretung im Handelsrecht (Prokura, §§ 48 ff. 
HGB, und Handlungsvollmacht, §§ 54 ff. HGB) 

IV. Allgemeine Vorschriften für Handelsgeschäfte (§§ 
343 ff. HGB) 

V. Handelskauf, §§ 373 ff. HGB, insbes. 
Rügeobliegenheit nach § 377 HGB 

 

I. Gesellschaftsrecht 

I. Begriff, Bedeutung und Prinzipien des 
Gesellschaftsrechts 

II. Personengesellschaftsrecht (insbes. BGB- 
Gesellschaft, OHG, KG) 

1. Rechts- und Parteifähigkeit, § 124 HGB 

2. Gesellschaftsvertrag, § 705 BGB; §§ 105, 161 
HGB; Entstehen nach außen, § 123 HGB 

3. Geschäftsführung/Vertretung, §§ 709, 714 
BGB; §§ 114 f., 125 ff., 164, 170 HGB 

4. Haftung der Gesellschaft und der 
Gesellschafter; §§ 128 ff. HGB; §§ 171 ff., 
176 HGB 

5. Gesellschafterwechsel 

6. Auflösung und Beendigung der Gesellschaft 

7. Im Überblick: Publikums-KG, GmbH & Co KG, 
Partnerschaft, stille Gesellschaft, EWIV 

III. Kapitalgesellschaftsrecht in Grundzügen (GmbH, 
AG) 

1. Grundlagen und Gründung inkl. 
Vorgründungs- und Vorgesellschaft 

2. Kapitalaufbringung und Kapitalerhaltung 

3. Organisationsverfassung (Organe, 
Geschäftsführung, Vertretung) 

4. Haftung von Gesellschaft, Gesellschaftern und 
Geschäftsleitung 

J. Arbeitsrecht 

I. Gestaltungsfaktoren des Arbeitsverhältnisses 

II. Arbeitnehmerbegriff 

III. Begründung des Arbeitsverhältnisses 

1. Fragerecht des Arbeitgebers 

2. Mängel des Arbeitsvertrags 

3. Fehlerhaftes Arbeitsverhältnis 

IV. ABG-Kontrolle im Arbeitsrecht 

V. Gleichbehandlung und Diskriminierungsverbote 

VI. Entgelt ohne Arbeitsleistung (ausgewählte 
Fallgruppen: Krankheit, Urlaub, Annahmeverzug) 

VII. Innerbetrieblicher Schadensausgleich 

VIII. Grundzüge des Kündigungsschutzrechts 

K. IPR 

I. die Artikel 1 bis 9, 17 bis 19 und 24 bis 26 der 
Verordnung (EU) Nr. 1215/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 
12. Dezember 2012 über die gerichtliche 
Zuständigkeit und die Anerkennung und 
Vollstreckung von Entscheidungen in Zivil- und 
Handelssachen in Grundzügen. 

II. die Artikel 1 bis 4, 6 und 19 bis 21 der 
Verordnung (EG) Nr. 593/2008 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 
17. Juni 2008 über das auf vertragliche 
Schuldverhältnisse anzuwendende Recht (Rom 
I) in Grundzügen, 

III. die Artikel 1 bis 4, 10 bis 12, 14, 23, 24 und 26 
der Verordnung (EG) Nr. 864/2007 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 
11. Juli 2007 über das auf außervertragliche 
Schuldverhältnisse anzuwendende Recht (Rom 
II) in Grundzügen, 
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L. Prozessrecht 

I. Verfahrensgrundsätze 

I. Klage und Klagearten 

II. Klageänderung, Klagerücknahme, 
Erledigung, Aufrechnung 

III. Urteil und Urteilswirkungen, insbes. 
materielle Rechtskraft 

IV. Rechtsmittel und Rechtsbehelfe 

V. Versäumnisverfahren und Mahnverfahren 

VI. Zwangsvollstreckung 

1. Voraussetzungen und Arten 
der Zwangsvollstreckung 

2. Rechtsbehelfe 



Inhalte im Öffentlichen Recht  

 

 
A. Staatsrecht 

I. Staatsorganisationsrecht 

 Entstehung und Entwicklung des Grundgesetzes 

 Begriffe Staat / Verfassung / Staatsrecht / 
Verfassungsrecht 

 Staatsziele 

 Staatsstrukturprinzipien (Art. 20, 28 GG): 
Demokratie, Rechtsstaat, Republik, Sozialstaat, 
Bundesstaat 

 Föderalismus 

 Politische Parteien (Art. 21 GG) 

 Gewaltenteilung 

 Verfassungsorgane: Bundestag, Bundesrat, 
Bundesregierung, Bundespräsident, 
Bundesverfassungsgericht 

 Bundeswahlrecht 

 Parlamentarisches Untersuchungsverfahren 

 Gesetzgebung, Begriff des Gesetzes, Vorbehalt und 
Vorrang des Gesetzes 

 Gesetzgebungskompetenzen (Art. 70 ff. GG) 

 Gesetzgebungsverfahren 

 Rückwirkung von Gesetzen 

 Rechtsverordnungen 

 Verwaltungskompetenzen (Art. 83 ff. GG) 

 Rechtsprechung, Grundzüge der 
Gerichtsorganisation 

 Verfassungsgerichtsbarkeit (Grundzüge) 

 Schutz der Verfassung (Art. 9 Abs. 2, 18, 21 GG 
und Art. 79 Abs. 3, 146 GG) 

II. Grundrechte 

 Begriff und Konzeption 

 Grundrechtsentwicklung in Deutschland / 
Europäisierung (EU/EMRK) 

 Grundrechte in der Rechtsordnung 

 Schutzdimensionen der Grundrechte 

 Grundrechtsberechtigte 

 Grundrechtsadressaten 

 Struktur: Schutzbereich / Eingriff / Rechtfertigung 

 Schutz des Persönlichkeitskerns (Art. 1, allg. 
Persönlichkeitsrecht, 2 Abs. 2 GG) 

 Persönlichkeitsrechte (Art. 2 Abs. 1; 13; 6; 10; 11; 
16; 16a; 2 Abs. 2 S. 1; 101 Abs. 1 S. 2, 103, 104 
GG) 

 Religions- und Gewissensfreiheit/Kirche und Staat 
(Art. 4 Abs. 1 und 2 ; 140 iVm 137 ff. WRV; 4 Abs. 1 
und 3 GG) 

 Kommunikationsgrundrechte (Art. 5; 8; 9 Abs. 1 GG) 

 Gleichheitsrechte (Art. 3 Abs. 1; 3 Abs. 2 und 3; Art. 
33 Abs. 1 bis 3; Art. 38 Abs. 1 GG) 

 Kultur / Erziehung / Bildung (Art. 7 Erziehung und 
Schule; Art. 5 Abs. 3 – Kunst- und 
Wissenschaftsfreiheit) 

 Wirtschaftliche Betätigung (Art. 12; 33 Abs. 2 und 5; 
Art. 14 GG) 

 
 Politische und staatsbürgerliche Rechte (Art. 21 

Abs. 1; 38; 17, 19 Abs. 4; 20 Abs. 4 GG) 

III. Außenbeziehungen (Staatsrecht III) 

 Öffnung des Grundgesetzes für die internationale 
und europäische Zusammenarbeit (Präambel, 
Art. 1, 23-26, 59 GG) 

 Auswärtige Gewalt und Kompetenzverteilung (Art. 
32 GG, „Lindauer Abkommen“) 

 Mitgliedschaft Deutschlands in internationalen 
Organisationen, der EU und der EMRK (Art. 23, 
24 GG) 

 Abschluss völkerrechtlicher Verträge und 
Verwaltungsabkommen (Art. 59 Abs. 2 GG) 

 Einsatz deutscher Streitkräfte im In- und Ausland 
(Art. 24, 35, 87a GG). 

 Verfassungsorgane des Bundes und europäische 
Zusammenarbeit (Art. 23 Ia-VII GG) 

B. Allgemeines Verwaltungsrecht 

 Verwaltung und Verwaltungsrecht 

 Rechtsquellen 

 Gesetzmäßigkeit der Verwaltung 

 Ermessen und Beurteilungsspielraum 

 Subjektiv-öffentliches Recht 

 Verwaltungsakt: Begriff, Arten, Rechtmäßigkeit, 
Bestandskraft, Aufhebung, Nebenbestimmungen 

 Weiteres Verwaltungshandeln: Rechtsverordnung, 
Verwaltungsvertrag, Realhandeln, Plan/Planung, 
verwaltungsprivatrechtliches Handeln 

 Verwaltungsverfahren 

 Verwaltungszustellungsrecht 

 Verwaltungsvollstreckung (Grundzüge) 

 Verwaltungsorganisation (Grundzüge): Strukturen, 
unmittelbare und mittelbare Verwaltung, 
Verwaltungsvorschriften 

 Grundzüge des Rechts der öffentlichen 
Ersatzleistungen: Strukturen, Amtshaftung, 
Entschädigung für Eigentumsbeeinträchtigungen, 
Aufopferungs-ansprüche, weitere 
Anspruchsgrundlagen (GoA, Erstattungsanspruch, 
Schadensersatz), Folgenbeseitigungsanspruch 

C. Besonderes Verwaltungsrecht 

I. Polizei- und Ordnungsrecht 

 Polizeibegriff 

 Rechtsquellen 

 Schutzgüter: Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

 Verantwortlichkeit 

 Ermessen und seine rechtlichen Grenzen 

 Besondere Eingriffsgrundlagen: 
Standardmaßnahmen, Datenerhebung und - 
verarbeitung; Versammlungsrecht 
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 Handlungsformen: Polizeiverfügung; unmittelbare 
Ausführung, Polizeiverordnung; Verwaltungszwang; 
Realhandeln 

II. Öffentliches Baurecht 

 Strukturen 

 Rechtsquellen 

 Bauleitplanung: Grundsätze, formelle und 
materielle Anforderungen, Rechtsfehler und 
Fehlerfolgen 

 Zulässigkeit von Einzelvorhaben (§§ 30 ff. 
BauGB; BauNVO) 

 Materielles und formelles Bauordnungsrecht 

 Besonderheiten des Rechtsschutzes im 
Baurecht 

 
III. Grundzüge des Kommunalrechts 

 Verfassungsrechtliche Grundlagen (Art. 28 GG; 
Art. 57 NV) 

 Aufgaben und Tätigkeiten der Gemeinden 

 Staatsaufsicht 

 Kommunalverfassungsrecht: Organisation in den 
Ländern/Niedersachen; Gemeindeaufbau; 
Mitwirkung 

 Kommunale Satzung 

 Öffentliche Einrichtungen und wirtschaftliche 
Betätigung 

D. Grundzüge des Europarechts 

 Entstehung und Entwicklung der Europäischen 
Union 

 Struktur der Europäischen Union 

 Rechtsquellen 

 Institutioneller Rahmen (Rechtsnatur der EU, 
Organe, Kompetenzen, Rechtssetzung) 

 Supranationalität 

 Grundfreiheiten AEU-Vertrag 

 Rechtsschutzsystem des Gerichtshofs der 
Europäischen Union (Art. 19 EUV) 

E. Verwaltungs- und Verfassungsprozessrecht 

I. Verwaltungsprozessrecht 

 Grundlagen: formelles und materielles Recht 

 Kontrolle der Verwaltung / 
Verwaltungsgerichtsbarkeit 

 Widerspruchsverfahren (§§ 68 ff. VwGO) 

 Sachentscheidungsvoraussetzungen und 
Zulässigkeit der Klage 

 Klagearten: Anfechtungs- und 
Verpflichtungsklage; Feststellungsklage, 
allgemeine Leistungsklage; 
Normenkontrollantrag 

 Begründetheit der Klage (Grundzüge) 

 Vorläufiger Rechtsschutz, §§ 47 Abs. 6; 80, 80a; 
123 VwGO (Grundzüge) 

 Gerichtlicher Prüfungsumfang (Grundzüge) 

 Gerichtliche Entscheidung (Grundzüge) 

II. Verfassungsprozessrecht 

 Organisation der Polizei- und Ordnungsbehörden / 
Abgrenzung Bund und Länder 

 Schadensausgleich und Kostenerstattung 

 Stellung und Organisation der Verfassungs- 
gerichtsbarkeit 

 Grundsätze des Verfahrens 

 Klagearten: Verfassungsbeschwerde (Art. 93 
Abs. 2 Nr. 4a GG); Organstreitverfahren (Art. 93 
Abs. 1 Nr. 1 GG), Normenkontrollen ((Art. 93 
Abs. 1 Nr. 2; 100 Abs. 1 GG); sonstige 
Verfahren 

 Bundesverfassungsgericht und 
Landesverfassungsgericht 

 Bundesverfassungsgericht und Oberste 
Gerichtshöfe in Europa 

 Einstweilige Anordnung, § 32 BVerfGG 
(Grundzüge) 
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Strafrecht - Allgemeiner Teil 

I. Tatbestandsmäßigkeit 

1. Kausalität 

 Äquivalenztheorie 

 conditio sine qua non-Formel (hypothetische 
Kausalverläufe; kumulative Kausalität; 
alternative Kausalität) 

2. Objektive Zurechnung 

 Erlaubte Risiken 

 Vertrauensgrundsatz 

 Risikoverringerung und Risikoersetzung 

 Eigenverantwortliches Opferverhalten 

 Deliktisches Verhalten Dritter 
(„Regressverbotsfälle“) 

 Pflichtwidrigkeitszusammenhang 
(Sonderproblem: „Risikoerhöhungslehre“) 

 Schutzzweckzusammenhang 

 Besonderheiten bei den erfolgsqualifizierten 
Delikten 

3. Subjektiver Tatbestand, insb. Vorsatz 

 Voraussetzungen des Vorsatzes – 
Vorsatzarten – Abgrenzung zur 
Fahrlässigkeit 

 Subsumtionsirrtum 

 Alternativvorsatz 

 error in persona und aberratio ictus 

 „dolus generalis“ 

II. Rechtswidrigkeit: 

 Notstand (§ 34 StGB; §§ 228, 904 BGB) 

 Rechtfertigende Pflichtenkollision 

 Notwehr (§ 32 StGB) 

 Einwilligung (inkl. § 228 StGB und 
einverständliche 
Fremdgefährdung),mutmaßliche Einwilligung 
und hypothetische Einwilligung 

 Züchtigungs- und Erziehungsrecht 

 Festnahmerecht (§ 127 StPO) 

 Fehlen des subjektiven Rechtfertigungselements 

 Erlaubnistatbestandsirrtum 
(= Erlaubnisumstandsirrtum) 

 
III. Schuld 

 Schuldprinzip, Schuldbegriff 

 Schuldunfähigkeit (§ 20 StGB) 

 Actio libera in causa 

 Verbotsirrtum (§ 17 StGB) 

 Entschuldigender Notstand (§ 35 StGB) – 
Sonderproblem: Nötigungsnotstand 

 Notwehrexzess (§ 33 StGB) 

 

 
IV. Täterschaft und Teilnahme 

 Die Abgrenzung von Täterschaft und Teilnahme 
(subjektive Theorie; Tatherrschaftslehre; 
Gesamtbetrachtung; Besonderheiten bei 
eigenhändigen Delikten und Pflichtdelikten) 

 Mittelbare Täterschaft 

 Mittäterschaft 

 Unrecht und Akzessorietät der Teilnahme 

 Anstiftung 

 Anstiftung bei error in persona des Haupttäters 

 Beihilfe 

 Täterschaft und Teilnahme beim Sonderdelikt 

V. Strafbare Vorbereitung, Versuch und Rücktritt 

 Strafbare Vorbereitungshandlungen 
(§§ 30 f. StGB) 

 Versuch (Strafgrund, Versuchsaufbau) 

 Abgrenzung von untauglichem Versuch und 
Wahndelikt 

 Abgrenzung von Vorbereitung und Versuch 

 Versuchsbeginn bei mittelbarer Täterschaft 

 Versuchsbeginn bei (vermeintlicher) 
Mittäterschaft 

 Rücktritt (ratio; fehlgeschlagener, unbeendeter 
und beendeter Versuch; Anforderungen an das 
Rücktrittsverhalten; Freiwilligkeit; Rücktritt bei 
mehreren Tatbeteiligten) 

VI. Unterlassungsdelikte 

 Unterscheidung in echte und unechte 
Unterlassungsdelikte 

 Abgrenzung von Tun und Unterlassen 

 Tatbestand der unechten Unterlassungsdelikte 
(Quasikausalität; Garantenstellungen; 
Gleichstellungsklausel) 

 Rechtswidrigkeit beim unechten 
Unterlassungsdelikt 

 Schuld beim unechten Unterlassungsdelikt 

 Täterschaft und Teilnahme beim unechten 
Unterlassungsdelikt 

 Versuch und Rücktritt beim unechten 
Unterlassungsdelikt 

VII. Fahrlässigkeit 

 Aufbau des Fahrlässigkeitsdelikts 

 Objektive Sorgfaltswidrigkeit 

 Subjektive Sorgfaltswidrigkeit 

VIII. Konkurrenzlehre 

 Handlungseinheit – Idealkonkurrenz (§ 52 StGB) 

 Handlungsmehrheit – Realkonkurrenz 
(§ 53 StGB) 

 Gesetzeskonkurrenz (Spezialität, Subsidiarität, 
Konsumtion) 
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Strafrecht - Besonderer Teil 

I. Straftaten gegen das Leben 

 Beginn und Ende des Lebensschutzes 

 Schwangerschaftsabbruch (§§ 218-219b StGB) 

 Totschlag (§§ 212 f. StGB) 

 Mord (§ 211 StGB) 

 Verhältnis von § 211 StGB zu § 212 StGB – 
Lockerungen bzw. Aufhebung der Akzessorietät 

 Sterbehilfe – Abgrenzung zur Selbsttötung – 
Tötung auf Verlangen (§ 216 StGB) 

 Geschäftsmäßige Förderung der Selbsttötung (§ 
217 StGB) 

 Fahrlässige Tötung (§ 222 StGB) 

 Aussetzung (§ 221 StGB) 

II. Straftaten gegen die körperliche 
Unversehrtheit 

 Einfache Körperverletzung (§ 223 StGB) – 
Sonderfragen der Heilbehandlung 

 Gefährliche Körperverletzung (§ 224 StGB) 

 Misshandlung von Schutzbefohlenen (§ 225 
StGB) 

 Schwere Körperverletzung (§ 226 StGB) 

 Körperverletzung mit Todesfolge (§ 227 StGB) 

 Fahrlässige Körperverletzung (§ 229 StGB) 

 Beteiligung an einer Schlägerei (§ 231 StGB) 

III. Straftaten gegen die persönliche Freiheit und 
Hausfriedensbruch 

 Freiheitsberaubung (§ 239 StGB) 

 Nötigung (§ 240 StGB) 

 Bedrohung (§ 241 StGB) 

 Stalking (§ 238 StGB) 

 Hausfriedensbruch (§§ 123 f. StGB) 

   erpresserischer Menschenraub (§ 239a) 

   Geiselnahme (§ 239b) 

IV. Delikte gegen die Ehre 

 Beleidigung (§ 185 StGB) 

 Üble Nachrede (§ 186 StGB) 

 Verleumdung (§ 187 StGB) 

 Rechtfertigung (§ 193 StGB) 

V. Eigentumsdelikte 

 Diebstahl (§ 242 StGB) 

 Besonders schwerer Fall des Diebstahls 
(§ 243 StGB) 

 Diebstahlsqualifikationen (§§ 244 f. StGB) 

 Unterschlagung und Veruntreuung (§ 246 StGB) 

 Unbefugter Gebrauch eines Kfz (§ 248b StGB) 

 Raub (§ 249 StGB) 

 Raubqualifikationen (§§ 250 f. StGB) 

 Räuberischer Diebstahl (§ 252 StGB) 

 Sachbeschädigung (§ 303 StGB) 

VI. Vermögensdelikte 

 Betrug (§ 263 StGB) 

 Regelbeispiele (§ 263 Abs. 3, 4 StGB) und 
Qualifikationen (§ 263 Abs. 5 StGB) des Betrugs 

Betrugsähnliche Delikte (Computerbetrug [§ 
263a StGB]; Subventionsbetrug [§ 264 StGB]; 
Kapitalanlagebetrug [§ 264a StGB]; 
Versicherungsmissbrauch [§ 265 StGB]; 

 Erschleichen von Leistungen [§ 265a StGB]; 
Kreditbetrug [§ 265b StGB]) 

 Untreue (§ 266 StGB) 

 Untreueähnliche Delikte (Vorenthalten und 
Veruntreuen von Arbeitsentgelt [§ 266a StGB]; 
Missbrauch von Scheck- und Kreditkarten [§ 
266b StGB]) 

 Erpressung (§ 253 StGB) 

 Räuberische Erpressung (§ 255 StGB) 

VII. Anschlussdelikte 

 Begünstigung (§ 257 StGB) 

 Hehlerei (§ 259 StGB) 

   Geldwäsche (§ 261) 

VIII. Urkundendelikte 

 Urkundenfälschung (§ 267 StGB) 

 Fälschung technischer Aufzeichnungen 
(§ 268 StGB) 

 Fälschung beweiserheblicher Daten 
(§§ 269, 270 StGB) 

 Vernichtung und Unterdrückung von Urkunden, 
technischen Aufzeichnungen und beweis- 
erheblichen Daten (§ 274, Abs. 1 Nr. 1, 2 StGB) 

 Falschbeurkundung (§§ 271, 348 StGB) 

IX. Aussagedelikte 

 Falsche uneidliche Aussage (§ 153 StGB) 

 Meineid (§ 154 StGB) 

 Falsche Versicherung an Eides Statt (§ 156 
StGB) 

 Fahrlässiger Falscheid (§ 161 StGB) 

 Versuchte Anstiftung zur Falschaussage 
(§ 159 StGB) 

 Verleitung zur Falschaussage (§ 160 StGB) 

X. Rechtspflegedelikte 

 Falsche Verdächtigung (§ 164 StGB) 

 Vortäuschen einer Straftat (§ 145d StGB) 

 Strafvereitelung (§§ 258 f. StGB) 

XI. Delikte im Zusammenhang mit dem 
Straßenverkehr 

 Trunkenheit im Verkehr (§ 316 StGB) 

 Gefährdung des Straßenverkehrs (§ 315c StGB) 

 Gefährliche Eingriffe in den Straßenverkehr 
(§ 315b StGB) 

 Straßenrennen (§ 315d StGB) 

 Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer (§ 316a 
StGB) 

 Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort (§ 142 
StGB) 



 

XII. Straftaten im Amt (Bestechungsdelikte und 
Rechtsbeugung) 

 Vorteilsannahme (§ 331 StGB) 

 Bestechlichkeit (§ 332 StGB) 

 Vorteilsgewährung (§ 333 StGB) 

 Bestechung (§ 334 StGB) 

 Rechtsbeugung (§ 339 StGB) 

XIII. Gemeingefährliche Straftaten 

• Brandstiftungsdelikte (§§ 306 bis 306e) 

XIV. Straftaten gegen die Staatsgewalt 

 Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und 
diesen gleichstehende Personen 
(§§ 113 ff. StGB) 

 

 

 

Strafprozessrecht 
 

I. Beteiligte im Strafverfahren 

4. Gericht 

5. Staatsanwaltschaft und Polizei 

6. Beschuldigter 

7. Verteidiger 

II. Prozessmaximen 

1. Grundsatz des fairen Verfahrens (fair trial) 

2. Beschleunigungsgrundsatz 

3. Unschuldsvermutung 

4. Untersuchungsgrundsatz, Aufklärungspflicht 

5. Offizialprinzip 

6. Anklagegrundsatz 

7. Legalitätsprinzip (Opportunitätsprinzip) 

8. Grundsatz des gesetzlichen Richters 

9. Grundsatz des rechtlichen Gehörs 

10. Grundsatz der freien richterlichen 
Beweiswürdigung 

11. Mündlichkeitsgrundsatz 

12. Grundsatz der Unmittelbarkeit 

a) Der materielle Grundsatz der Unmittelbarkeit 

b) Der formelle Grundsatz der Unmittelbarkeit 

13. Öffentlichkeitsgrundsatz 

III. Ermittlungsverfahren 
– Zwangsmittel und Grundrechtseingriffe 

1. Durchführung und Abschluss des 
Ermittlungsverfahrens 

2. Ermittlungsgeneralklauseln 

3. Ausgewählte Grundrechtseingriffe, z.B.: 

a) Untersuchungshaft (§§ 112 ff. StPO) 

b) Durchsuchung (§§ 102 ff. StPO) und 
Beschlagnahme (§§ 94 ff. StPO) 

c) Körperliche Untersuchung (§ 81a StPO) 

d) DNA-Analyse (§§ 81e-f StPO) 

e) Überwachung der Telekommunikation (§§ 
100a, b StPO) 

f) Das Abhören des nichtöffentlich 
gesprochenen Wortes (§§ 100c-e StPO 
[„Großer Lauschangriff“], § 100f StPO [„kleiner 
Lauschangriff“]) 

g) Verdeckte Ermittler (§§ 110a-e StPO) und V- 
Leute 

 
IV. Rechtsschutz gegen Grundrechtseingriffe 

V. Hauptverhandlung 

1. Aussage, Vernehmung, Verständigung 

2. Beweisaufnahme und Beweisantragsrecht 

3. Beweisverbote 

a) Beweiserhebungs- und 
Beweisverwertungsverbote 

b) Selbständige und unselbständige 
Beweisverwertungsverbote 

c) Fernwirkung von Beweisverwertungsverboten 

VI. Rechtsmittel 

1. Beschwerde 

2. Berufung 

3. Revision 

VII. Die Rechtskraft und ihre Durchbrechung 

1. Formelle und materielle Rechtskraft 

2. Der prozessuale Tatbegriff 

3. Wiederaufnahme des Verfahrens



 

 


